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Der Tradition unserer Firmengeschichte entsprechend verpflichten wir uns zur Erfüllung der von unseren Auf­
traggebern vorgegebenen Forderungen unter Beachtung aller behördlichen, gesetzlichen und technischen 
Auflagen und unserer bindenden Verpflichtungen. 
Wir wollen, dass die uns übertragenen Eigen- und Fremdleistungen sicher, umweltverträglich, unter Einhaltung 
der sozialen Standards und ohne Personen- und Sachschäden ausgeführt werden. 

Nachfolgend sind für uns nicht verhandelbare Grundsätze aufgeführt, die sowohl für uns wie aber auch für 
unsere Vertragspartner im Rahmen unserer Zusammenarbeit verpflichtend gelten: 

Allgemeine Aussagen 
► Wir halten die internationalen Menschenrechte ein. 
► Wir dulden keine Kinderarbeit, Zwangsarbeit oder sonstige unfreiwillige Arbeit gemäß den Konventionen 

der internationalen Arbeitsorganisation (ILO). 
► Wir halten faire Arbeitsbedingungen und Zahlungen von angemessenen Löhnen, bemessen nach den 

nationalen und lokalen gesetzlichen Standards und Bestimmungen, ein. 
► Wir dulden keine Diskriminierung jeglicher Art, Mobbing oder Belästigung, sei es aufgrund von abfälligen 

Bemerkungen oder Verhalten, anzüglichen Witzen oder Bildern, Beleidigungen oder aggressivem, ein­
schüchterndem Verhalten innerhalb des Unternehmens sowie auch bei den durch uns beauftragten Nach­
unternehmen. 

► Niemand darf diskriminiert werden aufgrund 
• der ethnischen Herkunft, 
• des Geschlechts, 
• der Religion oder Weltanschauung, 
• einer Beeinträchtigung, 
• des Alters, 
• der Sexualität, 
• der Sprache, 
• einer gewerkschaftlichen Betätigung, 
• der politischen Anschauung. 

► Wir dulden am Arbeitsplatz keinen Konsum von alkoholischen Getränken, Drogen oder Rauschmitteln. 
Personen, die unter dem Einfluss von Alkohol, Drogen oder Rauschmitteln stehen, werden vom Betriebs­
gelände oder der Baustelle verwiesen. 

► Wir streben die ständige Verbesserung unserer Managementsysteme an. 
► Wir streben die ständige Verbesserung der Vorgehensweisen und Abläufe in den Bereichen Arbeitssi­

cherheit, Gesundheit, Umweltverträglichkeit und Qualitätssteigerung an. 
► Die Fachabteilungen für Arbeitsschutz, Umweltschutz und Qualitätsmanagement werden durch die Un-

ternehmensführung aktiv unterstützt. 

Umweltschutzaussagen 
► Durch nachhaltiges Handeln tragen wir zum Schutz und Erhalt der natürlichen Lebensgrundlagen bei. 
► Für uns wie aber auch für unsere Vertragspartner und Zulieferer gilt das Verbot der widerrechtlichen 

Zwangsräumung und das Verbot des widerrechtlichen Entzugs von Land, Wäldern und Gewässern bei 
jedweder Nutzung. Die Lebensgrundlage von Menschen darf nicht durch Bebauung gefährdet werden. 

► Gesetzliche Vorgaben und behördliche Auflagen zum Umweltschutz werden als Standard umgesetzt. 
Nicht gesetzlich Geregeltes wird in eigener Verantwortung in Verpflichtung des Umweltschutzgedankens 
ausgeführt. 

► Wir halten alle umweltrelevanten Verpflichtungen unter Berücksichtigung des Vorsorgeprinzips ein. 
► Durch den sparsamen Umgang mit Ressourcen (Rohstoffe, Energie, Wasser) und stetiger Weiterentwick­

lung minimieren wir die Umweltbelastungen im Bereich unserer Tätigkeiten. Umweltbelastungen - wie 
Abgase, Lärm, Abfälle und Abwasser - reduzieren wir auf ein wirtschaftlich vertretbares Mindestmaß. Der 
Senkung des Materialeinsatzes und der Wiederverwertung von Materialien geben wir den Vorrang vor 
der Entsorgung. 

► Wir fördern aktiv das Umweltbewusstsein unserer Beschäftigten. 
► Wir betrachten die Umweltauswirkungen vor zukünftigen Investitionen und Anschaffungen; umweltge­

rechte Varianten oder der sinnvolle Einsatz alternativer Energieträger werden bevorzugt. 
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► Unsere Vision heißt: Null Unfälle - Vermeidung von Arbeits- und Wegeunfällen und Berufskrankheiten. 
► Wir tragen mit dem Arbeitsschutz zur Erhaltung der Gesundheit aller Beschäftigten und Dritter bei. 
► Wir vermeiden arbeitsbedingte Gesundheitsgefahren. 
► Wir streben eine ständige Verbesserung unserer Standards im Arbeitsschutz an und fördern den Arbeits­

schutz als gewinnbringenden Faktor für das Unternehmen. 
► Wir fördern die aktive Mitwirkung unserer Beschäftigten beim Erkennen und Beseitigen von unsicheren 

Situationen und Handlungen und dem Erkennen von Handlungsbedarf. 
► Wir stellen geeignete Mittel für die zu leistenden Tätigkeiten unter Berücksichtigung einer möglichst si­

cheren, umweltverträglichen und wirtschaftlichen Arbeitsweise bei. 
► Sicherheit ist ein fester Bestandteil unserer Betriebsprozesse und im Denken und Verhalten der Beschäf­

tigten ein wesentlicher Aspekt ihrer Arbeit. 
► Unsere Führungskräfte sprechen die Beschäftigten und Nachunternehmer in positiver Art und Weise auf 

unerwünschtes Fehlverhalten an. 
► Unsere Beauftragten für Arbeitsschutz und alle Beschäftigten können sich jederzeit direkt an die Unter­

nehmensführung wenden. 
► Bei der Auswahl unserer Vertragspartner ist deren Verhalten und deren Leistung im Bereich Arbeitsschutz 

ein wichtiger Aspekt. 

Qualitätsaussagen 
► Wir wollen eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit zufriedenen Auftraggebern durch qualitativ hoch­

wertige, termingerechte und wirtschaftlich erfolgreiche Projektabwicklung erreichen. 
► Unser Ziel ist eine ständige Verbesserung der Arbeitsabläufe zur Qualitätssteigerung unserer Leistungen. 
► Durch regelmäßige Schulungen geben wir unseren Beschäftigten die Möglichkeit, ihre Kenntnisse den 

ständig fortschreitenden Entwicklungen und Anforderungen anzupassen. 
► Wir setzen moderne, dem Stand der Technik angepasste Arbeitsweisen, ein. 
► Wir vermeiden Sachschäden. 
► Wir streben eine gesetzeskonforme Dienstleistung auf höchstem Niveau an. 
► Wir informieren zielgerichtet zur verbesserten Zusammenarbeit aller Beteiligten. 
► Wir fördern eine Fehlerkultur, bei der nicht weggeschaut wird, sondern nach Verbesserung gesucht wird. 

Durch ein sicheres und umweltgerechtes Arbeiten tragen wir zur Qualität bei, da hochwertige Qualität sich 
nicht zuletzt auch durch unfallfreies Arbeiten auszeichnet. Dabei spielen das Erkennen und Beseitigen von 
Risiken eine entscheidende Rolle. Sicheres Arbeiten bedeutet auch wirtschaftliches Arbeiten, denn Unfälle 
verursachen - neben menschlichem Leid - erhebliche Kosten. 

Unsere Beschäftigten haben großen Einfluss auf die Umsetzung der Unternehmensziele. Durch gezielte Zu­
sammenarbeit aller Beteiligten, z.B. durch verschiedene Gremien, Besprechungen oder Toolboxmeetings, 
können vorgenannte Ziele verwirklicht und nachhaltige Verbesserungen in unserem Unternehmen erreicht 
werden. Positive Auswirkungen auf die Erreichung unserer Ziele haben insbesondere auch die Führungs­
kräfte. Es gilt, durch Vorbildfunktion bei allen Beschäftigten die Bedeutung der Unternehmensziele vorzuleben. 

Durch umfangreiche Prüfungen, Begehungen, interne Audits sowie das Einbringen von Verbesserungsvor­
schlägen werden unsere Managementsysteme im Sinne eines „kontinuierlichen Verbesserungsprozesses" 
ständig aktualisiert und damit effektiver gestaltet. 

Das Vertrauen unserer Auftraggeber sowie das Können und Wissen unserer Beschäftigten sind die Basis für 
eine erfolgreiche Zukunft und damit die Sicherung unserer Arbeitsplätze. 
Wir sind davon überzeugt, dass wir durch die Umsetzung unserer auf Vorsorge und Nachhaltigkeit ausgerich­
teten Ziele die Zufriedenheit unserer Auftraggeber erreichen und damit den Erfolg unseres Unternehmens 
sichern. 
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2. Erklärungen der Geschäftsleitung zur Umsetzung der Integrität im Unternehmen 
Wir setzen uns nachhaltig für ein faires Miteinander zwischen unseren Auftraggebern und uns ein. Wir sind 
uns bewusst, dass Korruption zwingend zu bekämpfen ist und setzen die wesentlichen Inhalte der Integrität 
gemäß den folgenden Aussagen um. 
Die genannten Aspekte beziehen sich dabei sowohl auf alle Beschäftigten der Unternehmensgruppe als 
auch auf unsere Auftraggeber und auf die durch uns beauftragten Partner und Nachunternehmen. 

Neben den folgenden Inhalten haben wir in unserem Unternehmen Kontrollinstrumente wie innerbetriebliche 
Querkontrollen (z. B. stichprobenartig im Bereich der Kalkulation) installiert. Darüber hinaus werden alle lei­
tenden Beschäftigten in regelmäßigen Intervallen bzgl. der nachfolgenden Aspekte unterwiesen. Wir sind 
uns bewusst, dass letztlich nur Integrität das gerade in der Baubranche erforderliche Vertrauensverhältnis 
der beteiligten Partner sichern kann. 

2.1 Aussagen zu den Grundwerten 
Generell sind unser Handeln und Verhalten im Unternehmen vom Grundwert der Integrität geprägt. 
Das von unseren Führungskräften und letztlich allen Beschäftigten in unserer langen Firmentradition 
aufgebaute Ansehen für eine faire und zuverlässige Planung und Durchführung unserer Aktivitäten 
muss sich in jedem neuen Geschäftsvorgang - von der Kalkulation über den Einkauf von Stoffen und 
Nachunternehmerleistungen bis zur Ausführung und Abrechnung - bestätigen. Wir setzen dabei auf 
die Einhaltung der von uns vorgegebenen Verhaltensstandards und erwarten entsprechendes Ver­
halten auch von unseren Geschäftspartnern. Dabei halten wir uns an die Gesetze und Regeln eines 
fairen Wettbewerbs, erwarten dieses auch von unseren Partnern und Wettbewerbern. Korruption, 
rechtswidrige Preisabsprachen, illegale Beschäftigung, Verrat von Geschäfts- und Betriebsgeheim­
nissen und andere rechtswidrige Handlungen lehnen wir ab. 

2.2 Aussagen zum Verhaltenskodex 
Es ist in unserem Unternehmen untersagt, fragwürdige Geschenke oder andere Begünstigungen, die 
als unlautere Geschäftsbeeinflussung angesehen werden könnten, zu vergeben oder anzunehmen. 
Generell wird kein Verhalten geduldet, dass unsere Integrität in Frage stellen oder unserer Reputa­
tion schaden könnte. 

Unsere Beschäftigten sowie auch Beschäftigte der durch uns beauftragten Partnern und Nachunter­
nehmen sind aufgefordert, das Eigentum anderer, das Betriebsvermögen unseres Unternehmens, 
unserer Auftraggeber und Partner zu respektieren. 
Sie sind für den ordentlichen und ausschließlich geschäftsbezogenen Gebrauch mit Betriebsvermö­
gen, seien es Gebäude oder wie z . B. Ausrüstungen, Computer, Materialien, Informationen usw. ver­
antwortlich. 

Zum Schutz der Gesundheit aller Beschäftigten gilt in allen Bereichen grundsätzlich ein Rauchver­
bot. Geraucht werden darf nur auf dafür vorgesehenen Plätzen. 

Generell gilt in unserem Unternehmen, dass Informationen unserer Geschäftspartner stets vertrau­
lich behandelt werden. 

Für unsere Beschäftigten gilt, dass Nebentätigkeiten bei und Beteiligungen an fremden Unterneh­
men bei uns generell verboten sind. 

Private und geschäftliche Interessen sind bei uns strikt getrennt. Dies gilt generell und insbesondere 
für unsere Beziehungen zu unseren privaten und öffentlichen Auftraggebern. 

Geschäftsleitung LUDWIG FREYTAG GmbH & Co. Kommanditgesellschaft 
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